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G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  

Abschied von Organist und Chorleiter Jonas Mayer 
Unser Organist und Chorleiter von Wadgassen und Differten, Jonas Mayer, wird 
ab dem 1. April eine Vollzeitstelle als Kirchenmusiker in der Kirchengemeinde 
Völklingen antreten.. 
 
Ich bedauere es sehr, da er sich in unserer Pfarrei St. Wolfram sehr gut 
eingearbeitet hat. Ebenso hat er mit viel Engagement die beiden Kirchenchöre 
Differten und Wadgassen geleitet. 
 
In unser aller Namen möchte ich ihm alles Gute auf seinem musikalischen 
Lebensweg wünschen. Über die weiteren Modalitäten werde ich Sie alle auf 
dem Laufenden halten. 
 

Seinen Weggang bedauere ich auch persönlich, da er in seiner Zeit - trotz 
Coronapandemie - mit unseren Kirchenmusikern viele Akzente gesetzt hat. 
 
Peter Leick, Pfarrer 
 

Orte von Kirche finden oder entwickeln. 
"Die verschiedenen Orte von Kirche sind eine Antwort darauf, dass die 

Lebenssituationen der Menschen sehr unterschiedlich sind. Die Pfarrei wird 
zukünftig unterschiedliche Formen und Orte von Kirche ermöglichen." 

 
In jeder Pfarrei geht es jetzt und künftig darum, dass Menschen Jesus Christus 
und seiner frohen Botschaft begegnen können. Diejenigen, die von Jesus 
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Christus erfahren haben und die von ihm und seiner Botschaft berührt sind, 
werden davon erzählen. 
 Bereits heute gibt es viele verschiedene kirchliche Orte, wo das möglich ist, wo 
die Botschaft vom liebenden und barmherzigen Gott in Wort und Tat verkündet 
und bezeugt wird z. B. in der Krankenhausseelsorge, an Pilgerorten, in Klöstern, 
in Einrichtungen und Diensten der Caritas, in verbandlichen Gruppen, durch 
Familiengottesdienstkreise,  durch die Gruppe der Katechetinnen und 
Katecheten. , in der Schulpastoral, bei Einkehrtagen und Freizeitmaßnahmen, in 
Kindertagesstätten, in Filialgemeinden, durch Eine-Welt-Gruppen, durch den 
Besuchsdienst. 
Diese verschiedenen Orte von Kirche sind eine Antwort darauf, dass die 
Lebenssituationen der Menschen sehr unterschiedlich sind. Die Pfarrei wird also 
zukünftig unterschiedliche Formen und Orte von Kirche ermöglichen. Denn so 
können Menschen in ihren verschiedenen Lebensphasen, Situationen und 
Anliegen kirchliches Wirken erleben, mitleben und gestalten. Manche 
Menschen suchen und pflegen eine enge Anbindung an einen Ort, auch im ganz 
konkreten und geographischen Sinne (Dorfgemeinschaft, Stadtteil-Initiative), 
finden dort ihre kirchliche Heimat; manche bleiben im lockeren Kontakt zu 
mehreren Orten von Kirche. Andere schauen einmal vorbei und gehen wieder; 
andere haben bislang keinen Ort von Kirche gefunden, der ihrer Lebenssituation 
entspricht und ihnen etwas für ihr konkretes Leben bedeutet. 
Thematische Orte von Kirche  
Das sind Gruppen, Initiativen und Projekte, die aufgrund eines speziellen 
Themas zusammen sind – so beispielsweise 
Eine Welt-Gruppen 
Pilgergruppen 
Chöre / Musikprojekte 
Trauergruppen 
Thematische Orte von Kirche können zeitlich lang- und / oder kurzfristig 
angelegt sein. 
 
Territoriale Orte von Kirche  
Territoriale Orte von Kirche sind zum Beispiel Gruppen und Initiativen, die ein 
lokales Anliegen haben und sich vor Ort um lokale Aufgaben kümmern – etwa 
Eine Gruppe kümmert sich um eine bestimmte Kapelle 
Ein lokales Team am Ort einer ehemaligen Pfarrei trägt das dortige Leben oder 
Teile davon weiter. 
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Personale Orte von Kirche  
Als Personale Orte von Kirche begreifen sich Gruppen oder Kreise von 
Menschen, die auf bestimmte Zeit oder auf Dauer eine bestimmte Aktion 
oder eine bestimmte Zielgruppe in den Mittelpunkt stellen – etwa 
Das BetreuerInnen-Team kirchlicher Ferienfreizeiten 
Kinder- und Jugendgruppen 
Eltern-Kind-Gruppen 
Männergruppen 
Frauengruppen 
 
Auswahl bekannter und unbekannter Orte von Kirche  
Frauen und Männer der Kommunionkatechese-Gruppe gehen wertschätzend mit den 
Kindern und ihren Lebenswirklichkeiten um und begleiten sie auf einem Stück ihres 
Weges. Sie geben Zeugnis von dem, woran sie selbst glauben und was ihnen im Leben 
Halt gibt. 
Ein Familiengottesdienstkreis wendet sich den Kleinsten zu, ihren Familien und deren 
jeweiligen Lebenssituationen und feiert mit ihnen Gottesdienst.  
Kirchliche Verbände leben Mitbestimmung und gemeinsame Verantwortung von 
Hauptund Ehrenamt und beziehen Stellung zu kirchlichen und gesellschaftlichen 
Themen. 
Im Kindergarten nehmen Erzieherinnen und Erzieher jedes Kind in seiner Würde und 
Einzigartigkeit an und richten sich so am christlichen Menschenbild aus. Sie eröff nen 
für Kinder und Eltern Möglichkeiten, Leben und Glauben zu erleben und zu lernen. 
Der Krankenhausbesuchsdienst wendet sich im Sinne Jesu den kranken und alten 
Menschen zu und schenkt ihnen Zeit, Aufmerksamkeit und Gesellschaft. 
Eine Messdienergruppe pflegt neben ihrem Dienst in vielen Gottesdiensten, bei 
Beerdigungen und Taufen auch ein gutes Miteinander und ermöglicht Gemeinschafts-
Erfahrungen und Aktionen. 
Die Katholische Familienbildungsstätte als Ort der Begegnung wendet sich Familien 
zu, steht ihnen zur Seite und trägt durch verschiedene Angebote zu einem gelingenden 
Leben bei. 
Eine Bibelgruppe setzt sich gemeinschaftlich mit dem Wort Gottes auseinander und 
spricht über dessen Bedeutung für die (eigene) Gegenwart und findet Handlungs-
Impulse für die sozial-caritative Arbeit vor Ort. 
Die katholische Frauengemeinschaft macht sich u. a. für Frauenthemen in Kirche und 
Gesellschaft stark, bildet zugleich auch eine Gemeinschaft, die trägt und in der sich die 
Frauen gegenseitig unterstützen. 
Die Eine Welt-Gruppe setzt sich ein für weltweit gerechte Lebensbedingungen, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung – weil dadurch das Evangelium hoffentlich 
konkret wird. 
Der Kirchenchor bereichert durch die Musik viele Anlässe und Gottesdienste und 
vermag das auszudrücken, was Worte oftmals nicht ausdrücken können… 
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Bistum Trier – Junge Katholiken stellen sich zur Wahl 

Rückblick - Sechs junge Menschen wollen das kirchliche Leben in Wadgassen 
aktiv mitgestalten – Ein Bericht von Ute Kirch, Bistum Trier 

 
Foto: Ute Kirch 
 
Sie kandidieren für den Pfarrgemeinderat von St. Wolfram Wadgassen: Erik 
Martin, Christian Grünnagel, Anke Martin, Jakob Sturm, Noah Färber und 
Stephanie Bay (von links).  
 
Wadgassen – Seit dem vergangenen Wochenende läuft in Wadgassen die Wahl 
zum ersten Pfarrgemeinderat der zum 1. Januar fusionierten Pfarrei St. 
Wolfram. Bis zum 30. Januar, 18 Uhr, sind 9930 Katholikinnen und Katholiken 
aufgerufen, per Briefwahl Kandidaten für ihren Pfarrbezirk zu bestimmen. 25 
Personen kandidieren für neun Plätze im neuen Gremium – darunter sechs 
junge Menschen im Alter von 16 bis 31 Jahren. 
 
Unter ihnen sind auch die Schüler Jakob Sturm und Noah Färber – mit 16 Jahren 
die Jüngsten in der Runde. Beide sind als Messdiener und Lektoren aktiv. „Wir 
wollen uns für junge Leute in der Gemeinde einsetzen“, sagt Noah Färber aus 
Friedrichweiler. Jakob Sturm, der für den Pfarrbezirk Schaffhausen kandidiert, 
ergänzt: „Mit meiner Mutter habe ich schon Gottesdienste mit DJ organisiert. 
Das könnte es in Zukunft öfters geben, um die Messen moderner zu gestalten.“ 
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Mit den Sternsingern zusammen haben sie die Wahlunterlagen in allen 
Haushalten verteilt. 
 
Die Pfarrei St. Wolfram ist zum 1. Januar entstanden aus der Fusion der bis dahin 
eigenständigen Pfarreien Maria Heimsuchung Wadgassen, St. Gangolf Differten, 
Herz Jesu Hostenbach, Heilige Schutzengel Schaffhausen und St. Antonius von 
Padua Werbeln. Die pastoralen Gremien wählten als Patron für die neue Pfarrei 
den heiligen Wolfram, den ersten Abt der Prämonstratenser-Abtei in 
Wadgassen. 
 
 Die Fusion hat Auswirkungen auf die Struktur der pastoralen Gremien: Gab es 
in der ehemaligen Pfarreiengemeinschaft Wadgassen bislang fünf 
Pfarrgemeinderäte, fünf Verwaltungsräte sowie den Pfarreienrat aus 
Delegierten der Pfarrgemeinderäte und die Verbandsvertretung aus Vertretern 
der Verwaltungsräte, gibt es in der neuen Pfarrei nur noch zwei Gremien: einen 
Pfarrgemeinderat, der den Verwaltungsrat wählt. 
 Die Pfarrbezirke Wadgassen, Differten, Hostenbach und Schaffhausen 
entsenden zwei Mitglieder in den neuen Pfarrgemeinderat, Werbeln als 
kleinster Pfarrbezirk nur einen. 
 
Die Kirche attraktiv für Jüngere machen, ist ein erklärtes Ziel der sechs jungen 
Kandidaten. Dass dies gelingen kann, davon ist Erik Martin (26), Mitglied des 
Pfarrgemeinderats Hostenbach, überzeugt: „Wir haben im Hostenbacher 
Pfarrgemeinderat viele junge Leute und können so auch mitreden und unsere 
Vorstellungen einbringen.“ Die Jüngeren ansprechen, aber insgesamt allen 
Generationen Angebote machen, sei eine anspruchsvolle Aufgabe. 
 
 „Viele in der Generation der 25- bis 40-Jährigen sehen in der Kirche 
hauptsächlich einen Dienstleister etwa für Hochzeiten oder Taufen. Wir wollen 
ihnen das Gemeinschaftserlebnis, das wir in der Kirche haben, näher bringen“, 
sagt Anke Martin. Die 31-Jährige wurde vor 16 Jahren als Vertreterin der 
katholischen Jugend in den Pfarrgemeinderat von Hostenbach berufen und ist 
seitdem dabei geblieben. „Es gibt hier viele Aufgaben und man kann wirklich 
etwas gestalten“, sagt Martin. So hilft sie mit den anderen bei allen Aktionen im 
kirchlichen Jahreskreis: Neben der Sternsinger-Aktion ist sie im Karneval mit der 
Jugendgruppe bei drei Umzügen dabei, organisiert mit anderen die Rappel-
Aktion, die Osterfeier und eine Ferienfreizeit. Vor Weihnachten stellen sie die 
Krippe und die Weihnachtsbäume auf. 
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Pfarrer Peter Leick und Ruth Beck, Wahlbeauftragte für die Pfarrgemeinderat der 
neuen Pfarrei St. Wolfram Wadgassen.  
 „Wir wollen die Fusion der fünf ehemaligen Pfarreien gut über die Bühne 
bringen. Wir sind jetzt alle eine Pfarrei, das Zusammenwachsen ist unser Ziel“, 
sagt der 27-jährige Christian Grünnagel, zweiter Vorsitzender des 
Pfarrgemeinderats Hostenbach. 
 „Haben sich die bisherigen Pfarrgemeinderäte sehr um die Belange ihrer Pfarrei 
gekümmert, muss der neue gemeinsame Rat das große Ganze im Blick 
behalten“, sagt die 26-jährige Stephanie Bay, die im Pfarrgemeinderat von 
Schaffhausen sitzt. Um das Geschehen vor Ort, etwa um die Organisation von 
Festen und Aktionen, kümmern sich in Zukunft sogenannte lokale Teams von 
Engagierten. Das können alle Menschen sein, die sich einbringen wollen – auch 
ohne offiziell gewählt worden zu sein. 
 
Auch wenn sie nicht gewählt werden sollten, wollen sie sich weiter für die Kirche 
engagieren, sind sich die sechs einig. Neben den neun gewählten Mitgliedern 
werden dem neuen Pfarrgemeinderat noch fünf weitere Personen angehören, 
die dazu berufen werden – etwa Vertreter der Messdiener, der 
Frauengemeinschaft, des Kirchenchores oder der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB). 
 „Wir brauchen alle Leute“, sagt auch Pastor Peter Leick. Daher sei er froh, dass 
ihm alle Kandidaten bestätigt hätten, in jedem Fall in den lokalen Teams 
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mitarbeiten zu wollen. Aus der Gemeinde höre er auch die ein oder andere 
Sorge mit Blick auf die Fusion: „Heißen jetzt alle Kirchen St. Wolfram? Finden 
nur noch in einer Kirche Gottesdienst statt?“ seien Fragen, mit denen die 
Gläubigen zu ihm kämen. „Nein“, versichert Leick dann, „jede Kirche behält 
ihren Namen, auch an der Organisation der Gottesdienste ändert sich nichts.  
Das kirchliche Leben wird nicht an einem Ort zentralisiert.“ Im Großen und 
Ganzen laufe die Fusion unkompliziert: „Die Entscheidung zur Fusion fiel im 
letzten März in allen Gremien einstimmig bei einer Enthaltung“, sagt Leick. 
„Wir hoffen auf eine hohe Wahlbeteiligung“, sagt die Wahlbeauftragte Ruth 
Beck vom Pfarrgemeinderat Schaffhausen. „Die Umschläge können per Post an 
die Kirchengemeinde geschickt, im Pfarbüro vorbeigebracht oder in Wahlurnen 
eingeworfen werden, die in vielen Wadgasser Geschäften stehen, etwa beim 
Bäcker, Floristen, in Apotheken“, sagt Beck. 
Info: 
Durch die Fusion ist aus den fünf Pfarreien der ehemaligen 
Pfarreiengemeinschaft Wadgassen eine neue Pfarrei geworden, die 
vermögensrechtlich und juristisch eine Person ist. Arbeiteten sie bislang nur auf 
pastoraler Ebene zusammen, bilden sie nun auch finanz- und 
verwaltungstechnisch eine Einheit: Bewegliches und unbewegliches Vermögen, 
Rechte, Pflichten, Verbindlichkeiten und Forderungen gehen vollständig auf die 
neue Pfarrei über. Zweckgebundenes Vermögen und Stifterwillen bleiben 
jedoch weiterhin für ihre Bestimmung erhalten. Das bedeutet, dass zum Beispiel 
Geld, das für die Renovierung einer Kirche angespart wurde, nicht für ein 
anderes Gotteshaus verwendet werden darf. Beim Personal – also Pfarrer, 
Pastoral- und Gemeindereferenten, Küster, Organisten – ändert sich im 
Stellenumfang nichts. 
 
Unser neuer Pfarrgemeinderat – Pfarrei St. Wolfram Wadgassen 
Gewählt wurden für die einzelnen Pfarrbezirke: 
 

Inge Klinkner  Differten 
Noah Färber  Differten 
Anke Martin  Hostenbach 
Erik Martin  Hostenbach 
Stephanie Bay  Schaffhausen 
Ruth Beck  Schaffhausen 
Elke Morguet  Wadgassen 
Herbert Krauß Wadgassen 
Joachim Beitsch Werbeln 
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Rückblick Sternsinger-Aktion in Hostenbach & Wadgassen 
Mit verschlafenen Augen und bei nass-kaltem Regenwetter zogen am Sonntag, 
dem 9. Januar 2022 unsere Sternsingerinnen und Sternsinger durch die Straßen 
von Hostenbach und Wadgassen. Leider konnten wir in diesem Jahr neben 
unseren Messdienern nur sehr wenige weitere Kinder als Sternsinger gewinnen, 
sodass die Bezirke etwas größer ausfielen und auch nicht alle Straßen am 
Aktionstag abgearbeitet werden konnten. Die übrig gebliebenen Straßen, vor 
allem in Hostenbach, sollten aber in der Zwischenzeit auch erledigt sein. 
Wichtiger Hinweis: Sollten Sie bisher keinen Segensbrief, Segensaufkleber und 
vor allem auch die Wahlunterlagen für den neuen Pfarrgemeinderat mit 
erhalten haben, melden Sie sich bitte beim Pfarramt in Hostenbach. 
Vielen Dank gilt den kleinen Königen und deren Eltern für die großartige 
Umsetzung der Aktion. Die Messdienerinnen und Messdiener sind in den letzten 
beiden Jahren während der Corona-Zeit ortsübergreifend zu einem echt tollen 
Team zusammengewachsen. Herzlichen Dank auch an Pastor Peter Leick sowie 
an unsere Gemeindereferentin Maike Merker für die liturgische Vorbereitung 
und Organisation des gemeinsamen Aussendungsgottesdienstes bei 
besonderer Atmosphäre in unserer Herz-Jesu Kirche in Hostenbach. 
Ihre Spende können Sie gerne in der Kirche in die dort aufgestellte Spendenbox 
einwerfen. Auch eine Sammelbox für Süßigkeiten zugunsten unserer 
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Sternsinger (für Hostenbach und Wadgassen in Hostenbach) steht dort bereit. 
Unsere Kinder bedanken sich für Ihre Spende und Ihre Unterstützung. 
Sternsinger der Pfarrei St. Wolfram in Saarlouis 
Etwas Gutes für die Gemeinschaft tun: Das dachten sich unsere Sternsinger aus 
Wadgassen und Friedrichweiler als sie am vergangenen Samstag, dem 15. 
Januar 2022 die AWO Sonnenresidenz in Saarlouis besuchten. Der Grund: Die 
Einrichtung hatte bislang noch keinen Segen für das neue Jahr erhalten und 
Noah Färber, der dort aktuell sein Jahrespraktikum absolviert, machte den 
Vorschlag, dass die Sternsinger unserer Pfarrei St. Wolfram den Segen bringen. 
Die Bewohner zeigten sich sehr erfreut über den Besuch der Heiligen Drei 
Könige und empfingen die Segensbringer mit ausreichend Abstand am 
Haupteingang. Sie konnten so im Anschluss den erhaltenen Segen Gottes an der 
Eingangstür aufkleben. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern und Jugendlichen aus Differten, 
Hostenbach, Schaffhausen, Wadgassen und Werbeln, die sich bei Wind und 
Wetter auf den Weg gemacht haben den Segen zu den Haushalten zu bringen. 

   

  

T e r m i n e  d e r  P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  
T e r m i n e  d e r  P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  
Hauskommunion  
Die Hauskommunion wird von den Kommunionspendern persönlich vereinbart. 
Sie wird in den ersten 14 Tagen des Monats erfolgen. 
Besuch zur Hauskommunion 
Wenn Sie wegen Krankheit oder altersbedingter Beschwerden einige Zeit oder 
überhaupt nicht mehr in der Lage sind an einer heiligen Messe teilzunehmen, 
haben Sie die Möglichkeit das Sakrament der Eucharistie dennoch zu 
empfangen. Unsere Priester, unser Diakon und unsere Gemeindereferentin 
oder ein vom Bischof beauftragter Kommunionhelfer bringen Ihnen die 
Kommunion. 
Einmal im Monat bieten wir die Hauskommunion an, bitte melden Sie sich vorab 
in unserem Zentralbüro an. Wir nehmen Sie in unsere Liste auf. Sie werden 
telefonisch über den Besuchstermin informiert. 

  

  
 



11 Das Sakrament der Taufe empfingen: 

D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g :  
D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  

 
  
 

 Elisa Sandra Christine Korn  Wadgassen 

  
 
 
 
 

A u s  u n s e r e n  P f a r r g e m e i n d e n  w u r d e n  
h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

A u s  u n s e r e n  P f a r r g e m e i n d e n  w u r d e n  h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

 Ferdinand Maas 82 Wadgassen 

Veronika Schirra 87 früher Werbeln 

Lothar Stein 57 Schaffhausen 

Martina Röder 66 Friedrichweiler 

Hannelore Krier 87 Wadgassen 

Jasmin Neersen 18 Hostenbach 

Klaus Peter Bohnenberger  73 Schaffhausen 

Erwin Lorson 94 Hostenbach 

Norbert Klisch 88 Schaffhausen 

Hannelore Brust 93 Schaffhausen 

Hans Piro 69 früher Differten 
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M i t t e i l u n g e n  D i f f e r t e n  
M i t t e i l u n g e n  D i f f e r t e n  

Rosenkranz in der 
Marienkapelle 

 sonntags um 15:00 Uhr 

Kath. Bücherei dienstags von 16:00 - 18:30 Uhr in der Bücherei im 
Kath. Vereinshaus (2. Etage) 

    

  

M i t t e i l u n g e n  W a d g a s s e n  
M i t t e i l u n g e n  W a d g a s s e n  

Kath. öffentl. 
Bücherei 

Ausleihe: ab Januar montags, 15-17:30 Uhr Uhr im Pfarrhaus, 
Tel. zu den Öffnungszeiten: 409187 
  

  
 
Schuldig geworden 
Es lag an den anderen, 
an den Umständen, 
es musste so sein. 
Ich bin so veranlagt, 
bin so geworden, 
Jeder hat Fehler. 
Oder lag es doch an mir? 
War ich nicht frei 
im Denken, im Handeln? 
Manches Wort war zu viel, 
manches zu wenig. 
Manches nicht freundlich verpackt. 
Nur auf die Mängel gesehen, 
sie nicht übersehen, 
aufs Unkraut fixiert gewesen. 
Den kritischen Blick nicht abgewendet. 
Das heilende Lächeln nicht verschenkt, 
nicht aufmunternd zugenickt. 
Irmela Mies-Suermann ; Pfarrbriefservice 
 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/schuldig-geworden
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M i t t e i l u n g e n  H o s t e n b a c h  
M i t t e i l u n g e n  H o s t e n b a c h  

Weihnachtsbaum-Entsorgung – Ation der Kath. Jugend 

Über 200 Weihachtsbäume eingesammelt!  

Am Samstag, 15. Januar hat die Kath. Jugend in den Ortsteilen 

Hostenbach, Schaffhausen und Wadgassen über 200 Bäume 

eingesammelt. Wir bedanken uns recht herzlich für die zahlreichen 

Anmeldungen und Spenden!  

Ein großer Dank geht auch an unseren Ortsvorsteher Axel Martin, der 

für alle Helfenden leckere Pizza spendiert hat, sowie an die Firma 

WUD Entsorgung & Recycling GmbH für die reibungslose 

Zusammenarbeit! 

 

https://www.facebook.com/WUDContainer/?__cft__%5b0%5d=AZXuI3APex46sj8Rd0m3c68ZLxsMxbVy5qh74if9RI0FBPHUkmB53h_B7lgmzXTD1-ZFbfUF-8li1iynD1foVDTpsCmGAkWpqFvtd7On2E4mvNIiCooKd9G7YIjN-4d0zYKXLoPLgCNL9U38pIki2hQsZ_p5fl8JHr73l22f8Z9Bdg&__tn__=kK-R
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M i t t e i l u n g e n  S c h a f f h a u s e n  
M i t t e i l u n g e n  S c h a f f h a u s e n  

Unsere neuen Messdienergewänder 
In den Gewänderfarben Rot, Grün, Lila und Schwarz dienten am Sonntag, den 
30.01.2022 fünfzehn MessdienerInnen mit ihren neuen Gewändern in der 
Kirche Hl. Schutzengel in Schaffhausen. Gemeinsam mit Herrn Pastor Leick gab 
es einen großen Einzug und eine feierliche Messe. 
Einen Teil der Kosten für die neuen Messdienergewänder übernahm die 
Kirchengemeinde (1900€) der restliche Anteil in Höhe von 3800 € wurde aus der 
Messdienerkasse finanziert. 
Damit sich die Kasse nochmal etwas füllte, wurde nach dem Gottesdienst 
selbstgebackener Kuchen von den Messdienern verkauft. Auch die Kollekte im 
Gottesdienst kam der Messdienerkasse zu Gute. 
Vielen Dank an dieser Stelle allen, die den Kuchen gebacken und verkauft haben, 
sowie natürlich allen Gottesdienstbesuchern für ihre Spende. 
Es war ein sehr schöner Gottesdienst  !  
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Wir kochen für den Kältebus 
Vergangenen Freitag entschieden wir uns eine heiße Minestrone mit leckerem 
Baguette nach Saarbrücken zu fahren, um dort dem Kältebus, diese Suppe für 
seine Gäste zu überreichen.  
 
Somit nutzten wir noch ein letztes Mal die Gelegenheit, die Küche des 
Schaffhauser Pfarrheims zu benutzen. Tut uns sehr leid, wenn sich seit dem ein 
leichter Zwiebelgeruch in den Gängen wiederfindet.  
Am Ende war es eine gelungene Aktion. Das Team des Kältebuses hat sich über 
unsere Spende gefreut.  
 
Die Messdiener Schaffhausen 
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Kältebus Saarbrücken –Hilfe für obdachlose Menschen im Winter e.V.  

 
Der Verein verfolgt das satzungsmäßige Ziel, Menschen, die auf der Straße leben 
in den Nächten im Winter einen warmen Platz in einem beheizten Bus, sowie 
Getränke, Nahrungsmittel und in begrenztem Umfang kleine Dinge des 
täglichen Bedarfs anzubieten. 
Der Bus steht auf einem Gelände am Römerkastell, dass die Stadt Saarbrücken 
zur Verfügung gestellt hat. 
Das Angebot besteht von Mitte Dezember bis Ende März, der Bus ist in den 
Nachstunden täglich von 21:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folgetages geöffnet. 
Inzwischen kommt das Angebot auch Bedürftigen zugute, die nicht unbedingt 
auf der Straße leben. 
Es wird keine Bedürftigkeitsprüfung durchgeführt, der ethnische, religiöse, 
kulturelle oder sonstige Hintergrund der Gäste spielt keine Rolle. 
Die Aktivitäten des Vereins werden ausschließlich über Spenden finanziert. 
Gespendet werden kann in Form von Geldspenden, Sachspenden, Zeitspenden 
(Mitarbeit als Helfer im am Bus/Zelt) und Kochen (indem Sie den Gästen ein 
leckeres Essen kochen). 
Wenn Sie diesen gemeinnützigen Verein finanziell unterstützen möchten, hier 
die Kontodaten: 

Hilfe für obdachlose Menschen im Winter e.V 
Sparkasse Saarbrücken 
IBAN: DE 31 5905 0101 0067 0773 88 
BIC: SAKSDE 55XXX 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name des Spenders und 
vollständige Adresse an, falls Sie eine Spendenquittung benötigen. 
M i t t e i l u n g e n  W e r b e  
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A u f  e i n  W o r t  

  

auf ein Wort . . . 
  

Besinnliches Nachdenkliches 

  

„Als Kind schaut man auf die Erwachsenen, um fürs Leben zu 
lernen. Als Erwachsener schaut man auf die Kinder, um wieder 

Leben zu lernen.“                                                        

JÜRGEN KRAUSGRUBER 

 
10 Dinge, die wir von Kindern lernen können. 

 
1. Sich auf die Gegenwart konzentrieren, statt an die Zukunft zu denken. 
2. In Pfützen springen, statt über den Regen zu meckern. 
3. Mehr lachen: Kinder lachen etwa 400-mal am Tag, Erwachsene 15-mal. 
4. Wenn man etwas nicht weiß, Fragen stellen oder um Hilfe bitten. 
5. Kreativ sein: malen, basteln oder bauen ohne festes Endergebnis im Kopf. 
6. Sich im Spiegel anlächeln, Grimassen schneiden und den Bauch 
rausstrecken, statt nach Makeln zu suchen. 
7. Sich etwas gönnen, statt alles Schöne auf später zu verschieben. 
8. Gefühle zulassen – egal ob Traurigkeit, Freude oder Wut.  
9. Das Unmögliche für möglich halten: Wenn wir fest an etwas glauben, 
können wir es wahr machen. 
10. Spiel ohne Ziel: Manchmal sind Beschäftigungen ohne Sinn und Zweck 
gut für einen freien Kopf. 
 

nach NEELE HARTMANN 

 

http://www.aphorismen.de/zitat/77671
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Gottesdienstordnung vom 19.02. bis 27.03. 

   

Samstag 19.02. Samstag der 6. Woche im Jahreskreis 

DIFF 17:30 Vorabendmesse 
5. Jgd. Petra Fries; 1. Jgd. Erna Ring; für eine Familie 

HOS 19:00 Vorabendmesse 
1. Jgd. Gudrun Augustin; für einen Verstorbenen 
(H.T.) 

   

Sonntag 20.02. 7. Sonntag im Jahreskreis –  
Kollekte für das Priesterseminar 

WER 09:00 Hochamt 
für Hannelore Kiefer und die Leb und ++ der Familie 

SCH 10:30 Hochamt 
Sterbeamt Lothar Stein 

   

Dienstag 22.02. Kathedra Petri 

WER 18:00 Rosenkranzandacht 
FRW 18:00 Hl. Messe 

1. Jgd.  Hermann Lorson 

   

Freitag 25.02. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

   

Samstag 26.02. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 

DIFF 17:30 Vorabendmesse 
HOS 19:00 Vorabendmesse 

für Erna Groß 
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Sonntag 27.02. 8. Sonntag im Jahreskreis 

FRW 09:00 Hochamt 
für die Leb. u. ++ einer Familie 

SCH 10:30 Hochamt 
für Hannelore Rullang 

WAD 14:00 Hl. Messe in der Kirche Wadgassen (Baustelle) 
anschl. Kaffee und Kuchen 

Dienstag 01.03. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
WER 18:00 Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes 

für Irma Gorius; für die lebenden und ++ Mitglieder 
der Frauen- und Müttergemeinschaft Werbeln 

Mittwoch 02.03. Aschermittwoch 

SCH 09:00 Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes 
SCH 10:30 Hl. Messe DRK Gästehaus mit Erteilung des 

Aschenkreuzes 
DIFF 18:00 Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes 
HOS 19:30 Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes 

 
   

Donnerstag 03.03. Donnerstag nach Aschermittwoch 

 HOS  10:30 
 
Hl. Messe St. Hildegard  
mit Erteilung des Aschenkreuzes 

Freitag 04.03. Freitag nach Aschermittwoch 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

1. Jgd. Monika Fischer, für die Leb. u. ++ der Fam. 
Feltes-Bietzer 

   

Samstag 05.03. Samstag nach Aschermittwoch  
Kollekte für unsere Kirchen 

DIFF 16:30 Taufe von Julian Becker 
DIFF 17:30 Vorabendmesse 

30er Amt Ferdi Maas 
HOS 19:00 Vorabendmesse 

1. Jgd. Nicole Quirin 
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Sonntag 06.03. 1. Fastensonntag – Kollekte für unsere Kirchen 

WER 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 
HOS 18:00 Andacht in der Fastenzeit 

   

Dienstag 08.03. Dienstag der 1. Fastenwoche 

WER 18:00 Kreuzwegandacht 
FRW 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch 09.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

HOS 10:30 Hl. Messe im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 

   

Freitag 11.03. Freitag der 1. Fastenwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

für Philipp Wilhelm 
HOS 19:00 Musikalisches Abendgebet 

   

Samstag 12.03. Samstag der 1. Fastenwoche 

DIFF 16:30 Taufe von Ilas-Iwen Springer 
DIFF 17:30 Vorabendmesse 
HOS 19:00 Vorabendmesse 

für H. Schmitt 

   

Sonntag 13.03. 2. Fastensonntag 

FRW 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 

für Carmelo und Tomaso Sacca 
FRW 14:00 Taufe von Johanna Gabriele Becker 
SCH 18:00 Andacht in der Fastenzeit 

   

Dienstag 15.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

WER 17:30 Rosenkranzandacht 
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WER 18:00 Hl. Messe 
für Gertrud Dostert 

FRW 18:00 Kreuzwegandacht 

   

Freitag 18.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

für Karin Serwani 

   

Samstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

DIFF 16:30 Taufe von Sophia Cara Buhl 
DIFF 17:00 Vorabendmesse 

Stiftsamt für die Leb. u. ++ der Familie Hennrich-Frey 
DIFF 17:30 Vorabendmesse 

Stiftsamt für die Leb. u. ++ der Familie Hennrich-Frey 
HOS 19:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 20.03. 3. Fastensonntag 

WER 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 
WER 18:00 Andacht in der Fastenzeit 

   

Dienstag 22.03. Dienstag der 3. Fastenwoche 

WER 18:00 Kreuzwegandacht 
FRW 18:00 Hl. Messe 

   

Freitag 25.03. Verkündigung des Herrn 

WAD 17:30 Rosenkranzandacht Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

   

Samstag 26.03. Samstag der 3. Fastenwoche 

DIFF 17:30 Vorabendmesse 
HOS 19:00 Vorabendmesse 

für einen Verstorbenen (H.T.) 
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Sonntag 27.03. 4. Fastensonntag 

FRW 09:00 Hochamt 
1. Jgd. Reinhard Hirtz und Mutter Maria und Josef 
Hanauer 

SCH 10:30 Hochamt 
SCH 11:30 Taufe von Henry Jung 
HOS 14:00 Taufe von Alessio Vincenzo Martin Burg 
DIFF 18:00 Andacht in der Fastenzeit 

 

Kollekte für unsere Kirchen:  
5. und 6. März 2022 

 
 
 
 
 
 

Grafik: Sarah Frank 
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M e s s b e s t e l l u n g  
A n m e l d u n g  G o t t e s d i e n s t b e s u c h e r  
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I n f o r m a t i o n  P f a r r a m t  S t .  W o l f r a m  
I n f o r m a t i o n  P f a r r ä m t e r  

Seelsorgeteam 

Name Funktion Tel (06834) 
E-Mail 
  

Peter Leick Pfarrer 943056 
peter.leick@bgv-trier.de 
  

Andre Kardas Kooperator 7820390 
andre.kardas@t-online.de 
  

Josef Britz Diakon 943056  -- 

Ursula 
Weinen-
Caglioti 

Gemeindereferentin 943056 
ursula.weinen-
caglioti@bgv-trier.de  

Maike 
Merker 

Gemeindereferentin 41387 
maike.merker@bgv-
trier.de  

Kath. Pfarramt St. Wolfram Wadgassen 
Hostenbach, Kirchenweg 34 

Telefon: 06834/943056 
Fax:06834/943057 

E-Mail pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 

An Rosenmontag ist das Pfarramt St. Wolfram geschlossen 

Pfarrsekretärinnen: 
Brigitte Augustin, Agnes Hirtz, Jutta Stanitz und Corinna Wommer 

Öffnungszeiten: vormittags nachmittags   

Montag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Dienstag: GESCHLOSSEN   

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr --   

Donnerstag: -- 14:30 - 17:30 Uhr   

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr --   

 

 https:kath-gemeinden-wadgassen.zur.app// 
QR-Code zur Installation der APP auf Handy, Tablet oder PC. 
Unsere APP bietet Ihnen viele Informationen über unsere 
Pfarreien. Sie können mit ihr zu uns Kontakt aufnehmen. 
Ebenso können Sie sich unter unter "Anmeld.mess" zu unseren 
Gottesdiensten/Veranstaltugen anmelden, und sie haben den 
Direktzugang zu den Gottesdiensten, die wir aufgezeichnet 
haben, aktuelle Informationen u.v.m. 
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